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)Die Vielfalt ist unsere Stärke


Teamwork steht beim Ju- gendrotkreuz an erster Stelle. Basis der Aktivitäten sind die Gruppenstunden, in denen Jugendrotkreuzler/innen ihre einigen Ideen einbringen und lernen, gemeinsam Verant- wortung zu übernehmen und selbstständig Events und Pro- jekte zu meistern – mit einer gehörigen Portion Spaß.
 (
Kontakt vor Ort:
) (
Qualität 
hat 
einen Namen: 
Nach 
Juleica
- 
Standards
 
geschulte
 
Gruppenleiter/innen
 
betreuen und fördern die Jugendgruppen
 
ehrenamtlich.
)[image: ][image: ]Grundlage der qualitätsbe- wussten und lebendigen Rot-

kreuzarbeit sind innovative Aus- und Fortbildungen. Ne- ben den dort erworbenen Fä- higkeiten und Schlüsselkom- petenzen, mit denen Mit- glieder auch im späteren Berufsleben punkten, werden die Jugendrotkreuzler/innen durch gemeinsame Grup- penerlebnisse in der Persön- lichkeitsbildung nachhaltig gestärkt und individuell geför- dert.

Werde aktiv im Jugendrotkreuz, weil …
… Du Gemeinschaft erlebst, Freunde findest und Spaß hast.
… Du durch Dein Wissen Menschen praktisch hilfst.
… Du eigene Ideen einbringen kannst.
… Du Stellung beziehst und Werte vertrittst.
… Du Erste Hilfe lernst.
… Du Dein direktes Umfeld zum Positiven veränderst.
… Du kostenlos und bayernweit Mitglied werden kannst.
… Du Lebenserfahrung und Qualifikationen sammelst.
[image: ][image: ]… Du Deine Freizeit aktiv gestalten möchtest.
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 (
Das Jugendrotkreuz ist Teil der internationalen Rotkreuz-
 
und
 
Rothalbmondbewegung.
 
Die
 
sie- 
ben
 
Rotkreuz-Grundsä
tze
 
sind
 
der
 
Kompass
 
für unser Handeln: 
Menschlichkeit | Unparteilichkeit 
| 
Unabhängigkeit | Freiwilligkeit | Einheit | 
Universa
- 
lität
 | Neutralität
)Das Bayerische Jugendrotkreuz stellt sich vor

Erste Hilfe wird im Jugendrotkreuz großgeschrieben



[image: ]Das Bayerische Jugendrot- kreuz (BJRK) ist der eigen- ständige Kinder-, Jugend- und Nachwuchsverband des Bayerischen Roten Kreuzes und anerkannter Träger der freien Jugendhilfe.
 (
Auch in Deiner Nähe: 
Zwischen Rhön-Grabfeld und
 
Oberallgäu,
 
Freyung-
Grafenau
 
und
 
Aschaffen- 
burg
 
engagieren
 
sich
 
über
 
106.000
 
Kinder,
 
Jugend- 
liche
 
und
 
junge
 
Erwachsene
 
bis
 
27
 
Jahre
 
ehrenamt
- 
lich
 in den fünf
 
Rotkreuz-Gemeinschaften.
Für alle Fälle – die Bereitschaften, für Kletterfreunde
– die 
Bergwacht, 
für 
junge Engagierte 
– 
das 
Jugendrotkreuz, für Schwimmer/innen – die 
Was- 
serwacht
 und 
für’s
 Herz – die Wohlfahrts- und So- 
zialarbeit
.
 
Die
 
Engagementmöglichkeiten
 
sind
 
so vielfältig wie die
 
Mitglieder!
)Die Rotkreuz-Grundsätze und die Erste Hilfe sind beim Jugendrotkreuz Programm. Wir helfen – das verbindet. Und das seit 1947. Ob Schul- sanitätsdienste, Kampagnen oder Ferienfreizeiten: Mit un- serem sozialen Engagement setzen wir uns für ein fried- liches Zusammenleben ein, erheben die Stimme für Kinder

und Jugendliche in Not, ma- chen uns stark für Gesund- heit, Umwelt und das Huma- nitäre Völkerrecht und mi- schen bei jugendpolitischen Entscheidungen mit.
Wer Spaß daran hat, in Ge- meinschaft und ganz ohne Leistungsdruck seine Freizeit aktiv zu gestalten, Freund- schaften zu schließen, Hel- dentaten zu vollbringen, den internationalen Redcross- Spirit zu erleben und gern an Zeltlagern, Gruppenstunden und Events mit Wettbewerbs- charakter teilnimmt, ist beim BJRK an der richtigen Stelle.

Oft findet die Hilfsbereitschaft dort ein Ende, wo der oder die Einzelne selbst aktiv wer- den soll. Aktives, zivilcoura- giertes Handeln setzt die nö- tige Kompetenz und Ausbil- dung voraus. Nur wer weiß, was zu tun ist, wird auch aktiv werden. Deshalb versteht das Bayerische Jugendrotkreuz es als eine seiner Hauptaufga- ben, das Wissen über Erste Hilfe so früh wie möglich zu verbreiten. Dies wird durch das „Trau-Dich“-Programm für den Vorschulbereich sowie das „Juniorhelfer“-Konzept für die Grundschule abgedeckt. Im Schulsanitätsdienst kön- nen die Schüler/innen ihre Hilfsbereitschaft im Notfall in konkretes Handeln umsetzen, die Erste-Hilfe-Leistung wird zur Selbstverständlichkeit.
[bookmark: _GoBack]
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 (
Jugendrotkreuz
 
bedeutet
 
viel
 
mehr
 
als
 
„Pflaster kleben“: 
Zeltlager, Abenteuerspiele, Medienpro- 
jekte
, Sanitätsausbildung, Notfalldarstellung, 
krea
- 
tives
 Gestalten, Gruppenle
iter/innen-Lehrgänge, Rollenspiele, Workshops, Survivaltraining,
 
Interna- 
tionale
 Begegnungen, Ferienaction, Juniorhelfer, 
Kampagnen, Erlebniskochkurse, 
Schafkopfen
, 
Lagerfeuer, Wettbewerbe, Technik, 
Rhetoriksemi- 
nare
,
 
Party,
 
Schwimmbad
 
–
 
und
 
jede
 
Menge
 
mehr. 
Ach
 
ja,
 
die
 
Mitgliedschaft
 
im
 
BJRK
 
ist
 
kostenlos
... aber bestimmt nicht umsonst!
)[image: ]Ein Erste-Hilfe-Kurs stärkt das Selbstvertrauen und macht Riesenspaß. Deshalb zeigt das Jugendrotkreuz nicht nur allen Altersgruppen, was im Notfall zu tun ist, sondern mo- tiviert auch, sich nach ent- sprechender Ausbildung bei- spielsweise bei Sanitätsdiens- ten zu engagieren – ganz im Zeichen der Menschlichkeit.
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Von klein auf Großes tun und anderen Menschen helf
en
)
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